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Obj.-Dok.-Nr.

Radebeul, Stadt

Wettinstraße 14

Oberlößnitz * 12i

Wohnhaus in offener Bebauung, mit Einfriedung; Landhaus mit einem breiten geknickten Giebel zur 
Straßenseite, schmuckloser Putzbau, seitlich eine Holzveranda, Fenster mit Klappläden, Reformstil-
Architektur, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Eingeschossiges kleines Landhaus mit einem breiten geknickten Giebel zur Straßenseite, diese 
zweigeschossig mit Mansarden-Satteldach. Eine Ziegelabdeckung auf dem Gesims zwischen Erd- und 
Obergeschoss. Die Hauptansicht zur Straße regelmäßig symmetrisch, unregelmäßig mit Anbauten die 
übrigen Ansichten, auf der Rückseite ein Seitenrisalit mit kleinem geknicktem Giebel. Ein hölzerner 
Eingangsvorbau in der rechten Seitenansicht. Ein Putzbau mit unterschiedlicher Materialstruktur und 
Ecklisenen, in den Giebeln Ovalfenster, die Fenster mit Klappläden, der Sockel aus Polygonalmauerwerk 
und ein Ziegeldach. Die Einfriedung durch einen Holzzaun mit konkav geschweifter Abdeckung zwischen 
Bruchsteinpfeilern.

1914 errichtet durch Felix Sommer, Baufirma Adolf Neumann Nachfolger.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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Pinkwart, Ralf-Peter

Villa mit EinfriedungBeschreibung

Fotograf
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